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Bobcat präsentiert auf der GaLaBau neue und überarbeitete Kompakt-Radlader: »L100«
und »L85«. Im Fokus stehen höhere Hydraulikleistung, eine überarbeitete Kabine mit
Joystick-Bedienung, Assistenzfunktionen sowie Optionen für GaLaBau, Kommune und
Materialumschlag.

Die neuen Kompakt-Radlader »L100« und »L85« von Bobcat bietet mehr
Hydraulikdruck, eine Joystick-Bedienung, Assistenzfunktionen, Telematik sowie
Optionen für kommunale Einsätze (Bild: Bobcat).

Auf der GaLaBau in Nürnberg zeigt Bobcat in Halle 7, Stand 7-334, den neuen
Kompakt-Radlader »L100« mit 1,0 m³ Schaufelvolumen sowie den aktualisierten »L85«
mit 0,8 m³. Beide Modelle sind für Arbeitszyklen mit wechselnden Untergründen, engen
Platzverhältnissen und häufigem Anbaugerätewechsel ausgelegt. Serienmäßig an Bord



sind eine beheizte Kabine, ein verstellbares Lenkrad, eine automatische
Feststellbremse, ein in den Sitz integrierter Joystick und ein hochauflösendes Display.
Über anwendungsorientierte Optionen lassen sich die Maschinen auf Garten- und
Landschaftsbau, kommunale Betriebe oder Materialumschlag abstimmen. Arbeitsplatz
und Assistenzfunktionen Die überarbeitete Kabine setzt auf eine neue Joystick-
Steuerung. Bis zu vier Anbaugerätefunktionen lassen sich direkt bedienen, ohne dass
die Hand den Joystick verlassen muss. Das optionale 5"-Farbdisplay ermöglicht
erweiterte Einstellungen. Dazu zählen drei Fahrreaktionsmodi für Beschleunigung,
Bremse und Fahrtrichtungswechsel sowie eine stufenlos einstellbare
Höchstgeschwindigkeit im Arbeitsmodus zwischen 8 und 16 km/h. Mit der ACD-
Anbaugeräteerkennung erkennt die Maschine angeschlossene Anbaugeräte der Marke
und passt Belegung sowie Bedienlogik am Joystick an den jeweiligen Gerätetyp an. Für
den Alltag kommen weitere Funktionen hinzu: Die automatische Fahrstabilisierung
aktiviert die Auslegerfederung über einen integrierten Hydraulikspeicher und soll die
Schaufel auf unebenem Gelände ruhiger halten. Die Rückführungs-Automatik speichert
eine Schaufelposition und ruft sie per Knopfdruck und Joystickbewegung wieder ab.
Eine Schaufelrüttelfunktion unterstützt das Entleeren bei klebrigem Material. Ergänzt
wird das Paket durch Motor-Autostopp und eine einstellbare Arbeitsgruppen-
Geschwindigkeit. Hydraulik, Anbaugeräte und Straßeneinsatz Der
Zusatzhydraulikdruck steigt von 205 auf 235 bar. Für Anbaugeräte mit höherem
Leistungsbedarf, etwa Winkelbesen, Schneefräse oder Mehrzweckkehrmaschine, steht
die »High Flow«-Option mit bis zu 103,5 l/min zur Verfügung. Das
Schnellwechselsystem »Quick Tach« ist serienmäßig verbaut. Optional erweitern das
»Bob Tach«-System sowie 7- und 14-Pin-Anschlüsse die Anbaugeräte-Kompatibilität. In
der Praxis sollen hydraulisch angetriebene Werkzeuge kräftiger arbeiten; zudem steigen
die Ausbrechkräfte und die Bandbreite nutzbarer Werkzeuge. Für Fahrten zwischen
Einsatzorten sind beide Kompakt-Radlader in drei Geschwindigkeitsvarianten erhältlich:
20, 30 oder 40 km/h. Eine optionale Anhängevorrichtung bis 3,5 t mit elektrischer
Steckdose erleichtert den Transport von Geräten. Für belastende Einsatzbedingungen
stehen zusätzliches Gegengewicht, ein reversierbarer Kühlgebläse-Lüfter gegen
Staubzusetzen sowie Schutzplatten und ein Bodenschutzkit zur Wahl. Service,
Telematik und technische Daten Bei Wartung und Service setzt die Baureihe auf
einen einzigen Servicepunkt für Maschine und Motor. Serienmäßig ist das Telematik-
System »Machine IQ«. Es übermittelt Betriebsdaten in Echtzeit, unterstützt
Ferndiagnosen und ermöglicht die Fernaktivierung oder -sperrung des Motors. Damit
eignet sich das System für Diebstahlschutz und Flottensteuerung. Die Standardgarantie
beträgt 2 Jahre beziehungsweise 2.000 Betriebsstunden und kann optional auf bis zu 5
Jahre oder 6.000 Betriebsstunden erweitert werden. Das 0,8-m³-Modell leistet 50,7 kW
beziehungsweise 68 PS bei 2.600 U/min, das 1,0-m³-Modell 55,2 kW beziehungsweise
74 PS bei 2.600 U/min. Das Betriebsgewicht liegt je nach Ausführung bei 4.796 bis
5.129 kg beziehungsweise 5.258 bis 5.581 kg. Die Kipplast des Knicklenkers mit
Schaufel erreicht mit zusätzlichem Gegengewicht bis zu 3.007 kg beziehungsweise bis
zu 3.297 kg. Die Ausbrechkraft liegt bei 4.588 kg beziehungsweise 5.551 kg, die
maximale Hubhöhe bis Bolzen bei 3.250 mm beziehungsweise 3.287 mm. Die
Gesamtbreite beträgt 1.800 mm beziehungsweise 1.807 mm.
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